
Hansestadt Salzwedel 07.11.2024
Ortschaftsrat Pretzier

1

 
 
 

P R O T O K O L L über die 03. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzier der Amtsperiode
2024/2029 am Montag, dem 21.10.2024 um 18:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Pretzier, Straße der Jugend 18a, 29410
Hansestadt Salzwedel

Anwesenheit:
 

Ortsbürgermeister

Herr Frank Schweigel  

Mitglieder
Herr Christopher Hogk  
Frau Rita Lentz  
Herr Frank Pieper  
Herr Dr. Heiko Rodewohl  
Herr Peter Sommerfeld  

Verwaltung
Frau Elisa Sommerfeld  
 
 
nicht anwesend:
 

Mitglieder
Stadtrat Marco Schulze entschuldigt
 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr
Ende der Sitzung: 20:10 Uhr
 
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der 

zahlenmäßigen Anwesenheit der Ortschaftsräte und damit der Beschlussfähigkeit

  
 Der Ortsbürgermeister Herr Schweigel eröffnet die 3. Sitzung, stellt die ordnungsgemäße 

Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Herr Schulze ist entschuldigt.

 
  
  
zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

  
 Seitens der Ortschaftsratsmitglieder gibt es keine Änderungsanträge. Die Tagesordnung 

wird einstimmig, wie folgt bestätigt:
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 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der zahlenmäßigen 

Anwesenheit der Ortschaftsräte und damit der Beschlussfähigkeit

  
 2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

  
 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.08.2024
  
 4. Einwohnerfragestunde
  
 5. Informationen des Ortsbürgermeisters

  
 6. Entwurf der Standortmethodik für Windenergieanlagen der Hansestadt Salzwedel

  
 7. Anfragen und Anregungen
  
  
  
zu 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.08.2024
  
 Herr Schweigel geht das Protokoll der Sitzung vom 05.08.2024 durch.

Er informiert, dass die Baumschnittarbeiten in den kommenden Wochen starten sollen. 
Herr Schweigel hatte einen Vor-Ort-Termin mit Herrn Lange vom Bauamt bzgl. der 
Baumkontrollen. Alle Bäume werden durch den Bauhof der Stadtverwaltung beschnitten. 

Im nächsten Jahr wird auch die komplette Fläche des Spielplatzes im Neubaugebiet 

gemäht. Zuvor wurden die Rasenflächen der Hügel auf dem Spielplatz ausgelassen. In 

diesem Zuge wird auch die Rasenfläche am Löschteich gemäht. 

Herr Schweigel weist daraufhin, dass die Pflege des Osterfeuerplatzes in Königstedt und 

des Maifeuerplatzes in Pretzier auf Zuruf durchgeführt wird. 

 
Die Situation mit den zugewachsenen Parknischen in der Krangener Straße und 

Ritzlebenerstraße besteht nach wie vor. Die betroffenen Anwohner wurden 

angeschrieben, eine Rückmeldung liegt jedoch noch nicht vor. 

 
Herr Schweigel berichtet, dass die Straßeneinläufe gereinigt wurden. Die Reinigungen 

werden zweimal im Kalenderjahr durchgeführt.    

 
Herr Schweigel informiert, dass die Erzieher der Kindertagesstätte in Pretzier nun die 

Parknischen auf der Rückseite des Gebäudes (Am Sportplatz) nutzen. Somit hat sich die 

Parksituation wesentlich verbessert. Erzieher sowie Eltern sind mit der neuen Situation 
sehr zufrieden. 
 

  
  
zu 4 Einwohnerfragestunde
  
 Herr Schweigel liest den Ortschaftsratsmitgliedern einen Brief vor, der ihm von 

Einwohnern zugetragen worden ist. Inhaltlich wird die Straße Großchüdener Chausee 

thematisiert. Anwohner dieser Straße machen deutlich, dass Fahrzeuge die Straße vor 

allem auch im Kurvenbereich mit zu hoher Geschwindigkeit passieren. Den anliegenden 
Gehweg nutzen auch Schulkinder sowie Kindergartenkinder, die das Seniorenheim 
regelmäßig besuchen. Sie fordern eine Reduzierung der zulässigen 

Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h auf 30 km/h. 
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Herr Schweigel merkt an, dass zunächst mit anderen Maßnahmen versucht werden sollte, 

Verkehrsteilnehmer zu sensibilisieren. Die Mitglieder des Ortschaftsrates schlagen vor, in
dieser Straße den Verkehr mit dem Blitzerauto der Stadtverwaltung überwachen zu 

lassen. Zudem schlagen sie vor, den Kurvenbereich mittels Leitplanken für die Fußgänger

schützen zu lasen. Dies wären zunächst Alternativen, um die Höchstgeschwindigkeit nicht

direkt herabsetzen zu lassen. Herr Schweigel beantragt die Überprüfung seitens der 

Stadtverwaltung, ob diese Alternativmaßnahmen durchführbar sind.  

 
  
  
zu 5 Informationen des Ortsbürgermeisters

  
 Herr Schweigel berichtet, dass es in der Sandstraße bereits zu kritischen Situationen 

zwischen Fußgängern und Autofahrern gekommen ist. Aufgrund des aufgestellten Zaunes

ist ein Ausweichen nun mehr nicht möglich. Herr Schweigel beantragt die Herstellung 

einer verkehrsberuhigten Zone, in welcher dann Fußgänger Vorrang haben. 

 
Herr Schweigel informiert, dass seit Kurzem die Gullideckel in der Ringstraße bei 

vorbeifahrenden Fahrzeugen klappern. Eventuell liegt es an der durchgeführten 

Reinigung. Er beauftragt die Stadtverwaltung die Gullideckel dementsprechend zu 
überprüfen.

 
Herr Schweigel gibt bekannt, dass Pretzier/Königstedt für die Teilnahme am 12. 

Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ als Anerkennung für bürgerschaftliche 

Aktionen eine Urkunde erhalten hat. Zudem wurde das Preisgeld um 800,00 € für alle 

teilnehmenden Ortschaften erhöht. Insgesamt erhält Pretzier/Königstedt für die Teilnahme

1.250,00 €. 

 
Herr Schweigel informiert, dass am 10.09.24 eine Ortsbürgermeisterrunde mit Herrn 

Meining stattfand. Es wurde bekannt gegeben, dass die Friedhofsgebührensatzung neu 

beraten wird und voraussichtlich Gebühren angehoben werden. Ebenso wird auch die 

Aufwandsentschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätige, Ehrenbeamte und 

Gemeinderäte neu beraten. 

 
Herr Schweigel teilt mit, dass vom 27.06.25-29.96.25 das 21. Altmärkische Heimatfest in 

Salzwedel stattfinden wird. Alle Ortschaften haben dabei die Möglichkeit sich zu 

präsentieren bspw. ortsansässige Vereine. Herr Schweigel merkt an, dass für Pretzier 

bspw. die Briefmarken Freunde dann die Möglichkeit hätten sich zu präsentieren. Die 

Eröffnung des Heimatfestes findet am 27.06.25 um 18.00 Uhr im Burggarten statt.  

 
 
Herr Schweigel berichtet, dass für den Parkplatz an der Bundesstraße grundsätzlich ein 

Verbots-Schild für Fahrzeuge über 3,5t aufgestellt werden kann. Bevor aber ein Verbots-

Schild aufgestellt wird, möchte Herr Schweigel mit dem Fahrer des LWKs, welcher dort 

immer parkt, persönlich sprechen, Er wird ihm anbieten seinen LKW auf dem 

Tankstellengelände abzustellen.  

In diesem Zuge informiert er, dass der Bus am Friedhofsparkplatz nicht mehr dort 
abgestellt wird. Weitere Maßnahmen sind in dieser Sache also nicht notwendig.  

 
Herr Schweigel informiert, dass in Pretzier nun Big Bags für Laub bzw. Gartenabfälle 

aufgestellt wurden. Er merkt an, dass die Nachfrage sehr groß ist und voraussichtlich noch

weitere Säcke angeschafft werden. Sobald die Big Bags voll sind werden diese vom 

Bauamt abgeholt und entleert. 
 
Herr Schweigel schlägt vor, beim Feuerwehrgebäude einen neuen Hausanschluss zu 
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installieren. Für Veranstaltungen mit Musik, Essen etc. reicht die derzeitige 

Stromversorgung am Gebäude nicht aus. Möglich wäre eine Installation an der linken 

Giebelseite vom Feuerwehrgebäude. Die Kosten würden sich auf ca. 5.000,00 € - 

6.000,00 € belaufen. Die Mitglieder stimmen diesem Vorschlag zu und beantragen einen 

neuen Stromanschluss für das Feuerwehrgebäude in Pretzier. 

Herr Schweigel wird sich zudem zeitnah bei der Kämmerei informieren, ob die 

Maßnahme noch in die Haushaltsplanung 2025 nachgeschoben werden kann. 

 
  
  
zu 6 Entwurf der Standortmethodik für Windenergieanlagen der Hansestadt Salzwedel

Vorlage: 2024/052
  
 Die Vorstellung des Entwurfs der Standortmethodik für Windenergieanlagen übernimmt 

Herr Pieper. Herr Pieper erklärt umfassend den Entwurf der Standortmethodik und geht 

auf die möglichen Auswirkungen ein. Die Ortschaften wurden dabei gebeten Vorschläge 

zu machen wo Windkraftanlagen aufgestellt werden könnten. Zu beachten ist, dass bis 

zum 01.01.2027 eine Entscheidung über die jeweiligen Standorte getroffen werden muss. 

Herr Schweigel schlägt vor, dass vorab noch eine Informationsveranstaltung mit anderen 

betroffenen Ortschaften stattfinden sollte, um eine endgültige Entscheidung treffen zu 

können. 

Generell sprechen sich die Mitglieder des Ortschaftsrates für Repowering aus. Dabei 

sollte man sich auch mit einer möglichen Aufhebung der Höhenbeschränkung 

auseinandersetzen. Der Ortschaftsrat hat diesbezüglich keine ablehnende Haltung.  

 
  
  
zu 7 Anfragen und Anregungen
  
 Frau Lentz merkt an, dass die Beleuchtungszeiten der Straßenlaternen überprüft werden 

sollte. Einige Straßenlaternen leuchten nicht nur nachts, sondern auch tagsüber, wenn kein

Bedarf mehr besteht. Herr Schweigel wird es an die Stadtverwaltung weitergeben.   
 

  
  
  
 
 
 
gez. Frank Schweigel    gez. Elisa Sommerfeld
Ortsbürgermeister    Protokollführung

 




